
Kontakt Studienleitung
Ulrich Hentschel
ulrich.hentschel@akademie.nordkirche.de
Telefon 040-30620-1455
Wiebke Juhl-Nielsen
wiebke.juhl-nielsen@akademie.nordkirche.de
Telefon 0381-25224-34

Veranstaltungsort
Haus der Kirche »Sibrand Siegert«
Grüner Winkel 10
18273 Güstrow
Telefon 03843-21780
www.haus-der-kirche-guestrow.de

Das Haus der Kirche befindet sich in der Güstrower
Innenstadt, unweit von Markt und Pfarrkirche. Güstrow ist
mit der Bahn gut erreichbar. Der Fußweg vom Bahnhof
bis zum Haus der Kirche dauert etwa 15 Minuten. Auf dem
Gelände sind einige Parkmöglichkeiten vorhanden.

Teilnehmerbeitrag (inkl. Übern. und Verpfleg.)
Erwachsene 40 Euro 
Schüler/Studierende 25 Euro 
EZ-Zuschlag  7,50 Euro

Anmeldung erbeten an
Evangelische Akademie der Nordkirche
Büro Rostock, Am Ziegenmarkt 4, 18055 Rostock
rostock@akademie.nordkirche.de
www.ev-akademie-mv.de

Veranstaltungsnummer 17/15

Ihre Anmeldung ist von uns verbindlich angenommen, wenn  
Sie keine andere Nachricht erhalten. Wenn Sie ihre Anmeldung 
nach dem Montag vor der Tagung zurückziehen, müssen  
wir Sie bitten, die Hälfte des Tagungsbeitrages zu übernehmen.  
2/3 der Teilnahmebeiträge sind für die anteilige Deckung der 
Tagungskosten bestimmt, 1/3 für die allgemeinen Kosten unserer
Einrichtung. Eine Förderung durch die Bundeszentrale für 
politische Bildung und die Landeszentrale für politische Bildung 
ist beantragt.
Im Rahmen der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für  
Erwachsenenbildung ist die Evangelische Akademie der Nord-
kirche eine staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung.

Die Referentinnen und Referenten:

Prof. em. Dr. Micha Brumlik, Erziehungswissenschaftler 
und Publizist, em. Professor am Institut für Allgemeine 
Erziehungswissenschaft der Johann Wolfgang Goethe-
Universität Frankfurt/M., seit Oktober 2013 Senior Advisor 
am Zentrum Jüdische Studien Berlin-Brandenburg

Hanna Lehming, Pastorin, Referentin und Beauftragte  
der Nordkirche für christlich-jüdischen Dialog, Zentrum für 
Mission und Ökumene - nordkirche weltweit (ZMÖ),  
Hamburg

Prof. Dr. Dr. h.c. Monika Schwarz-Friesel, Kognitions-
wissenschaftlerin, Leiterin des Fachgebietes Allgemeine 
Linguistik, Institut für Sprache und Kommunikation,  
Technische Universität Berlin

PD Dr. Jan Weyand, Soziologe, Institut für Soziologie der 
Friedrich Alexander Universität Erlangen-Nürnberg

Antisemitismus 
heute
17.–18. April 2015 
Güstrow, »Haus der Kirche«
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Programm

 Freitag, 17. April 2015

 17.30 Uhr Ankommen

 18.00 Uhr Abendessen
 19.00 Uhr  Begrüßung und Einführung
  Wiebke Juhl-Nielsen

 19.15 Uhr Aktueller Antisemitismus in Deutschland: 
  Zur Kontinuität judeophober Stereotype
  Prof. Dr. Monika Schwarz-Friesel
  Vortrag und Gespräch

 21.30 Uhr  Freie Gesprächsrunden

Die Beschneidungsdebatte vor zwei  
Jahren, die Reaktionen auf das Anti-Israel-
Gedicht von Günter Grass, die Gewalt im 
Nahen Osten, islamistische Parolen voller 
Hass auf Juden auch auf Straßen und 
Plätzen in Deutschland – antisemitische 
Stereotype waren und sind in Deutschland 
wieder allgegenwärtig. 70 Jahre nach der 
Befreiung des Vernichtungslagers in 
Auschwitz werden Juden in Deutschland 
wieder stigmatisiert, beschimpft und  
bedroht. Studien belegen, dass diese 
Ausgrenzung nicht nur von Extremisten 
kommt, sondern aus der Mitte unserer 
Gesellschaft.

Wo knüpfen die Vorstellungen und Parolen 
des neuen Antisemitismus an Traditionen 
des christlichen Antijudaismus und  
an den rassischen Antisemitismus an? 
 
Unter welchen gesellschaftlichen  
Bedingungen – z.B. im Osten und im  
Westen – gewinnen antisemitische 
Stereotype und Ressentiments an Ein-
fluss? Was ist nötig, damit antisemitische  
Einstellungen zurückgedrängt werden  
und jüdischen Menschen ungefährdet in 
Deutschland leben können?

Ihre Ulrich Hentschel, Wiebke Juhl-Nielsen 
und Klaus-Dieter Kaiser

 Sonnabend, 18. April 2015

 8.30 Uhr Frühstück

 9.15 Uhr  Der neue alte Antisemitismus
  Historische Wurzeln und gegenwärtige  

Erscheinungsformen
  PD Dr. Jan Weyand
  Vortrag und Gespräch

 10.45 Uhr Kaffee/Tee

 11.00 Uhr Antisemitismus bei Christen und Kirchen
  Eine Kritik aus jüdischer Perspektive
  Prof. Dr. Micha Brumlik
  Vortrag und Gespräch

 12.30 Uhr Mittagessen

 13.30 Uhr Antisemitismus, Antizionismus und  
Israelkritik

  Land und Staat Israel in der Diskussion
  Hanna Lehming
  Vortrag und Gespräch

 14.30 Uhr Antisemitismus, Antizionismus  
und Israelkritik

  Das Erbe der DDR
  Klaus-Dieter Kaiser
  Vortrag und Gespräch

 15.30 Uhr  Kaffee/Tee und Kuchen

 16.00 Uhr Antisemitismus heute
  Wie darauf reagieren?
  Abschlussplenum
  Moderation: Ulrich Hentschel

 17.00 Uhr  Verabschiedung


